




Anpassungsfähigkeit
Dank einer umfassenden Reihe an Optionen (Rollenlager, Lager für
hohe Drehzahlen, Bremsen, versetzte Lüfter, Fühler usw.) lässt sich das
Produkt an die Anforderungen der Anwendungen anpassen.

Einige Anwendungsbereiche

Hubanwendungen, Fördertechnik
Wenn es sich wie bei Hubanwendungen oder der Fördertechnik um ein
integriertes Betriebsmittel handelt, lässt sich durch das Verkleinern des
Verhältnisses von Gewicht zu Leistung der Maschine die Masse der
Mechanik verringern. Das auf diese Weise verringerte
Massenträgheitsmoment verbessert die Reaktionsschnelligkeit der
Einheit und steigert die Produktivität des Betriebsmittels. Die
Möglichkeit des Anbaus einer Sicherheitsbremse, die innerhalb unserer
Unternehmensgruppe von den Experten bei PATAY konzipiert wurde,
auf der B-Seite des Motors schafft eine leistungsstarke und homogene
Einheit.

Extruder
Konstantes Drehmoment bei niedriger Drehzahl, Überlastbarkeit und
variable Drehzahl sind die für die Motorisierung dieser Art von
Anwendung unbedingt erforderlichen Eigenschaften der Baureihe
CPLS; die Wartung der Bürsten entfällt hier.
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als ein herkömmlicher Motor. Daher kann er problemlos bei
beengten räumlichen Verhältnissen eingebaut werden.

Variable Drehzahl
Dank eines spezifischen Designs bieten die Lösungen von
Leroy-Somer standardmäßig für die gesamte Baureihe einen
Drehzahlstellbereich von 1:2 bei konstanter Leistung, ohne
dass Motor oder Umrichter abgestuft werden müssen.

Bei einem größeren Einstellbereich lassen sich mit dem
CONSTANT POWER SYSTEM (exklusiv bei Leroy-Somer)
Drehzahlstellbereiche von 1:6 erreichen, ohne dass der Motor
oder der Frequenzumrichter abgestuft werden müssen.

Reduzierte Wartung
Die bewährte Technologie der Asynchronmotoren und die
einfache Konstruktion begrenzen die Wartungsintervalle
dieser Maschinen. Keine Wartungen mehr in kurzen
Zeitabständen, die zudem bei beengten räumlichen
Verhältnissen manchmal nur schwer zu realisieren sind.

Hoher Wirkungsgrad
Der Wirkungsgrad des CPLS-Motors ist ebenfalls eine seiner
Stärken. Wenn die Länge der Rotoren keinen Einsatz der
Aluminium-Einspritztechnik mehr zulässt, werden sie mit
Läuferkäfigen aus Kupfer ausgestattet.

Dynamik
Bei ein- und derselben Leistung und aufgrund ihrer geringen
Baugröße bieten die CPLS-Motoren
Massenträgheitsmomente, die 2 bis 3 mal niedriger sind als
die von herkömmlichen Asynchronmotoren. Mit diesen
Konstruktionen lassen sich auch Drehzahlen erreichen, die
deutlich über 3000 min-1 liegen.

Technische Kenndaten

• Asynchronmotor IP23
• Stahlgehäuse, Lagerschilder aus Grauguss
• Drehmoment von 1 bis 1550 Nm
• Wicklung an Drehzahl und Baugröße des Umrichters angepasst
• Baugröße: von 112 bis 200
• Maximale Drehzahl 8000 min-1 je nach Baugröße
• Betrieb mit offenem oder geschlossenem Regelkreis
• Betriebsbereich bei konstanter Leistung:

- 1 : 2 standardmäßig
- 1 : 6 mit dem von Leroy-Somer patentierten 

CONSTANT POWER SYSTEM
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Trotz der sich abzeichnenden
Konjunkturabschwächung floriert der
Markt für Generatoren. Nach kleinen
Kraftwerken von 3 bis 100 MW besteht
eine echte Nachfrage, insbesondere
weil die Betreiber kleinere und der
aktuellen wirtschaftlichen Lage besser
angepasste Anlagen bevorzugen. Das
wachsende Interesse an erneuerbaren
Energien wie Windkraft, Biomasse oder
Wasserkraft steigern ebenfalls derzeit
die Nachfrage.

Ein globales Unternehmen

„Viele große, international tätige
Unternehmen bitten uns, sie in ihrer
Entwicklung zu begleiten, vor allem in
den Schwellenländern, unterstreicht
François Kusek, Direktor des Werks von
Leroy-Somer in Orléans. Deshalb verteilt
sich unsere Produktionskapazität auf
nicht weniger als neun Werke, vier davon
in Europa, zwei in den USA, eins in
Mexiko, eins in China und eins in Indien.
In den letzten fünf Jahren ist der
Unternehmensbereich Generatoren stän-
dig gewachsen. Derzeit verfolgen wir die
Entwicklungen auf den internationalen
Märkten sehr aufmerksam und sind
bereit, auf sich bietende Gelegenheiten
entsprechend zu reagieren.“

Orléans: Flexibilität und
Fertigung nach Maß

An dem von Leroy-Somer im Jahre
1982 erworbenen Produktionsstandort
Orléans (Frankreich) werden seit 1930
Generatoren gebaut. 
Das Konstruktionsbüro mit etwa dreißig
Ingenieuren setzt seine langjährigen
Erfahrungen und sein Know-how zum
Vorteil jedes Kunden ein, um ihm den
auf seine Anforderungen zugeschnitte-
nen Generator anzubieten. Dank der

fundierten Kenntnis der unterschied-
lichen Märkte (Diesel- oder Gasmotor,
Gas- oder Dampfturbine, Windkraft,
Wasserkraft…) kann das Unternehmen
auch Antworten auf äußerst komplexe
Lastenhefte finden.

In bestimmten Einsatzbereichen genie-
ßen die Maschinen von Leroy-Somer
einen sehr guten Ruf. So entwickelt
Orléans beispielsweise für den Markt
der Gas- und Dampfturbinen schnelle
Maschinen (1500 min-1 4-polig) mit
großer Leistung, die sehr gefragt sind.
Im Bereich Windkraft baut das Werk
wassergekühlte Generatoren mit 3 MW
elektrischer Leistung, die an die
Kundenwünsche angepasst, kompakt,
leistungsstark und zuverlässig sind.

Das Werk Orléans fertigt jedes Jahr
mehr als 1000 Sondermaschinen von
1,5 bis 20 MW, die ein Gewicht von bis
zu 60 Tonnen erreichen können.
Generatoren mit einer Leistung unter
1,5 MW werden in Serienfertigung an
anderen Produktionsstandorten des
Unternehmens hergestellt.

Um Qualität und Zuverlässigkeit
seiner Generatoren garantieren zu
können, gibt es in Orléans verschie-
dene High-Tech-Zentren, unter
anderem ein Labor, das unterschied-
liche Isolierungssysteme auf ihre
Eignung hin untersucht.  Im
Elektroniklabor dagegen ist die
Optimierung der Spannungsregler
und die Validierung der den Kunden
angebotenen Entwicklungen der
zentrale Themenbereich. Dieses
Labor ist mit einem Prüfstand
ausgestattet,  in dem sich al le
möglichen Betriebssituationen eines
Generators in einem Kraftwerk
reproduzieren lassen: Parallelbetrieb
von mehreren Generatoren und/oder
Netzparallelbetrieb, Lastübernahme …

Die Generatoren von Leroy-Somer
haben einen hervorragenden Ruf bei
Maschinenherstellern, Betreibern
oder Ingenieurbüros,  und das
Unternehmen wird langsam aber
sicher zu einem anerkannten Partner
für die Stromerzeugung von morgen.

Generatoren von Leroy-Somer,

Standort Orléans (Frankreich)
Seit mehreren Jahren erfährt der Generatoren-Markt ein kräftiges Wachstum, ausgelöst von der welt-
weit steigenden Nachfrage nach Elektrizität. Neun Leroy-Somer-Werke entwickeln und fertigen
Generatoren, wobei am Standort Orléans Sondermaschinen von 1,5 bis 20 MW hergestellt werden.



Die Herausforderung

„Wasserkraft“
Bei kleinen Wasserkraftanlagen (1 MW bis 20 MW), die derzeit eine neue Blüte erle-
ben, können Standorte wie Orléans zeigen, was in ihnen steckt. In diesem Bereich
muss jeder Generator andere Anforderungen erfüllen, die von der Umgebung des
Kraftwerks und der Art des Höhenunterschieds (Durchflussmenge, Geschwindigkeit)
abhängen. Da die Turbine direkt auf der Welle des Generators installiert wird, muss
dieser hohen mechanischen Beanspruchungen (Axial- oder Radialkräften) standhalten.
In gleicher Weise müssen die Entwickler die Gefahr von Überdrehzahlen berücksichti-
gen, die beim Abwerfen des Netzes bis zur 2,8-fachen Nenndrehzahl gehen können.

Zu den mechanischen Herausforderungen kommen die logistischen. Der Generator ist
das größte Element eines Wasserkraftwerks, und die Transport- und
Installationsbedingungen können sich an bestimmten abgelegenen oder schlecht
zugänglichen Betriebsstandorten als äußerst schwierig erweisen! Es kommt nicht
selten vor, dass ein Generator im Werk Orléans zusammengebaut wird, um die erfor-
derlichen Tests zu durchlaufen, dann für den Transport demontiert und vor Ort vom
Inbetriebnahmeteam wieder zusammengebaut wird. Die eigentliche Installation kann
dann immer noch zu einer echten Herausforderung werden, denn die vor Ort vorhan-
denen Einrichtungen für Handhabung und Transport erweisen sich manchmal als
unzureichend.

Leroy-Somer geht ins Wasser

Allein im Bereich der Wasserkraft hat Leroy-Somer innerhalb von sechs Jahren das
Leistungsäquivalent eines Elektrizitätswerks von 1,5 GW produziert! Das Unternehmen
ist in den Ländern präsent, in denen ein großes Potential für die Installation von
Wasserkraftanlagen an neuen Standorten vorhanden ist. Dazu gehören Norwegen, das
zur Zeit sehr aktiv ist, aber auch die Türkei, Kanada und Lateinamerika.

Ein in Orléans angesiedeltes und durch das kundennahe Netz von Leroy-Somer unter-
stütztes Expertenteam steht in ständigem Kontakt mit den wichtigsten
Turbinenherstellern. Dieses Team hat Kooperationsvereinbarungen mit den weltweit
führenden Herstellern kleiner Wasserkraftanlagen wie Andritz VA TECH HYDRO oder
VOITH SIEMENS Hydro Power Generation getroffen und ist jederzeit bereit, sich in
Form von Konsortien mit Turbinenherstellern und Herstellern elektrischer
Schaltanlagen zusammenzuschließen, um den Zuschlag für neue Projekte zu erhalten.

Der Erfolg kleiner Wasserkraftanlagen hat auch die Präsenz des Unternehmens auf
dem Markt für die Instandsetzung alter Standorte, vor allem in Italien, der Schweiz,
Deutschland und Portugal verstärkt.

Für die Generatoren von Leroy-Somer wirkt die Wasserkraft wie ein echter
Beschleuniger für innovative Lösungen und Know-how. Einer von drei Generatoren
weltweit stammt aus einem Werk von Leroy-Somer.
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Das Unternehmen Småkraft AS produziert und installiert kleine Wasserkraftwerke,
die so konzipiert sind, dass sie sich in die umgebende Natur integrieren und selbst
bei der Demontage am Ende der Nutzungsdauer nur geringste Spuren hinterlas-
sen. Dieses norwegische Unternehmen gehört zur Statkraft-Gruppe, einem wichti-
gen Anbieter im Bereich der erneuerbaren Energien in Europa.
2008 hat der Standort Orléans drei Einheiten an Småkraft AS geliefert.

Verschiedene Ansichten der Kraftwerke
von Ytre Alsåker kraftverk und Årvik
(Norwegen): beide sind jeweils mit
einem Generator LSA 58 mit vertikaler
Achse, 5490 kVA, 6600 V, 600 min-1,
mit 6-strahliger Peltonturbine ausge-
stattet, die freitragend auf die
Generatorwelle montiert ist.
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DYNEO©, die neueste Meisterleistung von Leroy-Somer,
ist ein Antriebssystem, mit dem Sie im Handumdrehen
Energie sparen!

Im Leistungsbereich von 0,25 bis 550 kW kombiniert DYNEO die Vorteile des
Permanentmagnet-Motors mit denen der elektronischen Drehzahlregelung. Im Wirkungsgrad
setzt DYNEO neue Maßstäbe im gesamten Drehzahlbereich und sorgt damit fur̈ extrem kurze
Amortisierungszeiten. Dank der äußerst kompakten Bauweise integriert sich DYNEO mit
herausragenden Antriebsleistungen problemlos in Ihre Systeme und Anlagen. www.leroy-somer.com

DYNEO: Wieder eine Innovation von Leroy-Somer.
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LEROY SOMER Marbaise GmbH - Eschborner Landstraße 166 - 60489 Frankfurt/Main Germany
Tel: (+49) 69 780 7080 - e-mail:germany-frankfurt@leroy-somer.com

Meisterwerk
der Effizienz
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